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EINFÜHRUNGS-
TAG FÜR NEUE
Rund 200 neue Kolleg-

Innen kommen jedes Jahr zum Magistrat.
Seit heuer werden sie mit einem eigenen
Einführungstag willkommen geheißen. S. 7

DER PRÄZISE
STADTBLICK
Unser GIS und Digitaler

Stadtplan werden noch genauer: Dank einer
Luftbild-Befliegung, deren Daten jetzt aus-
gewertet werden  S. 13

FEUERWEHR IST
BUNDESSIEGER
Großartig: Die Salzbur-

ger Berufsfeuerwehr holte sich bei den 
36. Bundesmeisterschaften in Klagenfurt
wieder den Titel. S. 31

Unser Grün 
schafft Dialog
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stadt:gesund

Bilanz der Gesundhe

Der Bauhof und die TriBühne in der Neuen
Mitte Lehen wurden für sieben Tage im April
zu einem Ort der Gesundheit, der für alle in-
teressierten Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter offen stand. Mehr als 1.000 Menschen
haben dieses Angebot der Betrieblichen Ge-
sundheitsförderung auch genutzt. 

Es gab ein breit gefächertes Informationsan-
gebot zur Vorbeugung. Dazu die Möglich-
keit, sein eigenes Risiko zu testen und auch
persönliche Beratungsgespräche mit Exper-
tinnen und Experten zu führen. Alles wurde

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von SPAR, Magistrat, FH Salz-
burg und PALFINGER  hatten am 1. Juni  viel zu lachen. Die vier großen
Arbeitgeber veranstalteten die Impro-Comedy-Show „Lach dich ge-
sund“ mit Susanne Pöchacker (bekannt aus „Was gibt es Neues?“ im
ORF) und ihremTeam zum Thema Gesundheit. 

Die Show war bereits die zweite gemeinsame Initiative zur Betriebli-
chen Gesundheitsförderung. Die erste Aktivität war die Aktion „Rauch-
frei“, bei der Vorträge, Smokerlyzer-Tests und Rauchfrei-Seminare an-
geboten wurden (Film im Intranet). 
„Die Unternehmen könnten in ihrer Ausrichtung unterschiedlicher
nicht sein. Jedoch verbindet uns ein zentrales Anliegen: unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter“, so Magistratsdirektor Martin Floss. 

Kooperation: SPAR, Magi

Gewonnen!

Um ein möglichst vollständiges Bild von den
Arbeitsbedingungen bei uns zu bekommen,
wurde im April eine Gesundheitsbefragung
durchgeführt. Knapp 1.000 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter, das sind 42 %, haben sich
daran beteiligt. Und fast ebenso viele mach-
ten beim Gewinnspiel mit. Vierzig haben
einen Preis gewonnen! Der Hauptpreis – ein
Fahrrad – ging an Wolfgang Krainer, MD/04
- Grundstücksangelegenheiten (li.). Über je
ein Wellnesswochenende dürfen sich Johann
Schöpp vom Städtischen Fuhrpark und
Andrea Fuchsbauer vom Kindergarten Aigen
freuen. Die Preise wurden im Marmorsaal
von Magistratsdirektor Martin Floss und
dem Vorsitzenden der Personalvertretung,
Johann Auer, überreicht.

Beim 1. Hilfe-Stand
konnte Reani-
mation geübt 

werden.

Die dermalite-Check-Box zeigt, ob die Hände

richtig eingecremt wurden. 

Gesundheit und Wohlbefinden hängen von vielen

Faktoren ab. Abgesehen von Alter, Geschlecht und

Erbanlagen sind die meisten beeinflussbar. Anregungen

und Tipps gab es nun für alle Magistratsbediensteten. 
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dheitstage im April
gerne angenommen. Gesundheitstests wie
die Bestimmung von Cholesterin- und Glu-
kosegehalt im Blut, Blutdruckmessung, Lun-
genfunktionstest, Ernährungsberatung und
vieles mehr fand großen Anklang. Denn: Das
Erkennen der Ausgangsbasis und mehr Wis-
sen sind zwei wichtige Schritte in Richtung
Gesundheit.

Alle zehn Stationen fanden regen Zulauf. Der
„Renner“ war der Stand der Allgemeinen
Unfallversicherungsanstalt (AUVA) zum
Thema Hautschutz. An dieser Station ging es
konkret um die Haut – vor allem aber um die
Hände, wie man sie vor der Arbeit richtig
schützen bzw. nach der Arbeit richtig pflegen
soll. Mit speziellen Geräten wurde der Haut-
zustand gemessen. Man konnte überprüfen
lassen, ob eine Handpflegecreme richtig an-
gewendet wird. Und es wurde gemessen, wie
lange die Haut Sonneneinstrahlung verträgt.

P.S. Eine besondere Herausforderung war die
Organisation der Gesundheitstage zeitgleich
mit der eigenen Hochzeit für Stadt:Gesund-
Teamkollegin Karin Enzinger (früher Ploier-
Wanner).

Wir gratulieren ganz herzlich!

agistrat, FH und PALFINGER

Gestalten 
& Bewegen 

Seit Herbst 2014 wird „Gestalten & Bewegen“
für die Stadt:Gärten und das Abfallservice
umgesetzt. Hier sind die körperlichen Arbeits-
belastungen – wie z.B. bei der Müllabfuhr –
sehr hoch. Mit einer Physiotherapeutin wur-
den Arbeitssituationen visuell festgehalten,
falsche Arbeitsabläufe und Bewegungsmuster
erkannt und Lösungsvorschläge, welche die
Arbeitsbelastungen reduzieren, erarbeitet. 
Die MitarbeiterInnen werden dabei als Expert-
Innen gesehen, die die notwendige fachliche
Unterstützung (u.a. eine Haltungsschulung)
erhalten. Die erarbeiteten Ausgleichsmaß-
nahmen werden in 16 weiteren Workshops den
MitarbeiterInnen der beiden Ämter direkt 
vermittelt.

UV-Strahlung – die
Gefahr im Sommer
Die UV-Strahlung ist eine häufig unter-
schätzte Gefahr bei der Arbeit im Freien. 
In geringen Mengen sogar lebensnotwendig,
kann aber ein Zuviel an UV-Strahlen in die
menschliche Haut eindringen und dort Zell-
schädigungen verursachen: von den ersten
Auswirkungen wie dem Sonnenbrand bis hin
zu Langzeitschäden, die mit jedem Sonnen-
brand einhergehen können. Deshalb ist der
Schutz so wichtig. Also: Rechtzeitig für
Schatten sorgen & Sonnencreme verwenden!

Gerlinde Daller (links) zog unter juristischer

Aufsicht von Gerald Russbacher (Mitte) aus

hunderten Einsendungen die GewinnerInnen.

Moderator Karl
Schupfer (InfoZ)
gemeinsam mit
den Abteilungs-
vorständen Ingrid
Tröger-Gordon
und Andreas
Schmidbaur.

„Die Gesundheit jeder einzelnen Mitarbeiterin und jedes einzelnen Mitarbeiters ist uns
wichtig“, darin sind sich SPAR, Magistrat Salzburg, die FH Salzburg und PALFINGER einig. 
Gesunde Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind eine Win-Win-Situation.
„PALFINGER ist die Zufriedenheit der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein wichtiges An-
liegen, sie sind die wertvollste Ressource des Unternehmens“, sagt Konzernsprecher Han-
nes Roither von PALFINGER. Die Kooperationspartner haben für die Zukunft noch einiges
vor, um die Gesundheit ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu fördern. 
„Denn wenn vier so große Unternehmen wie SPAR, Magistrat Salzburg, die FH Salzburg
und PALFINGER an einem Strang ziehen und sich für die Gesundheit der Mitarbeiter ein-
setzen, erreichen sie eine größere Aufmerksamkeit und sind stärker“, ist SPAR-Personalchef
Oliver Seda, überzeugt. 
Es ist daher geplant, die Kooperation langfristig zu erhalten und weitere Initiativen zu diver-
sen Gesundheitsthemen zu setzen.



sport

Starke Spiele
Bei der 5. Salzburger Landesbetriebs-

meisterschaft im Kleinfeldfußball

qualifizierten sich im B-Bewerb – oh-

ne aktive Vereinsspieler – alle drei

Teams souverän für die Hauptrunde.

Dort kam für die „Oldies“ das Aus.

Die „Juniors“ und das Team der Be-

rufsfeuerwehr erreichten die End-

runde der besten acht. Hier war End-

station für die Berufsfeuerwehr,

während sich die „Juniors“ im Final-

turnier den vierten Platz erspielten.

Beim 9. Salzburger Businesslauf in Hallein-Rif ist das Unternehmen wieder stark 

vertreten. Am 17. September starten insgesamt zwölf Dreier-Teams aus der Stadt in

ihren schwarzen und roten Shirts. Wie in den Jahren zuvor war die beliebte Sport-

veranstaltung innerhalb kürzester Zeit ausgebucht. Ob im Team oder einzeln – die

Vorbereitungen auf das sportliche Ereignis laufen bereits auf Hochtouren und 

machen viel Spaß. Wie in den Vorjahren absolvieren die Dreier-Teams eine sechs 

Kilometer lange Strecke durch die Salzach-Au. Die drei Zeiten werden addiert und

somit das Gesamtergebnis ermittelt. In bewährter Manier  organisiert und unter-

stützt Stadt:Gesund die Teilnahme am Businesslauf. 

Run auf Businesslauf

Erfolgreiche
Teilnahme

Fleißige Radler

19 MitarbeiterInnen des Unterneh-

mens Magistrat starteten beim dies-

jährigen Salzkristall-Lauf in Hallein.

Und wie es der Zufall will, erlief Ma-

riella Hillerzeder vom Nordic:Walking

Team „Stadt:Gesund“ des Hauses der

Stadtgeschichte und Statistik mit

42:26,7 exakt die Durchschnittszeit

aller TeilnehmerInnen und sicherte

sich somit den Tagessieg. 

Manfred Mandler erkämpfte sich

beim Halbmarathon den hervorra-

genden 2. Platz. Ebenso erfolgreich

war Edgar Vogelsang, der beim 

4,7 km Lauf den 2. Platz errang.

Glückliche Gesichter gab es bei Silvia Mo-

herndl (li.) und Andreas Welz (re.), als sie die

ersten Preise der Aktion „Wer radelt gewinnt“

erhielten. Radverkehrskoordinator Peter

Weiß und Susanne Schöndorfer (MD-Mobi-

lität) überreichten ihnen eine Radtasche und

ein Sicherheitsschloss. Noch bis Ende August

kann man mitmachen. Auf der Webseite

www.wer-radelt-gewinnt.at anmelden und

dort die geradelten Kilometer eintragen – 

ab 100 Kilometer ist man dabei. Unter den 

erfolgreichen RadlerInnen werden Preise ver-

lost. Magistratsdirektion-Mobilität und der

KFA unterstützen die Aktion.

Stark vertreten waren die städtischen

TischtennisspielerInnen bei den 38.

Tischtennis-Landesbetriebsmeister-

schaften. Sechs Mannschaften des Ma-

gistrat zeigten ihr Können. Erstmals

spielten zwei Teams in der A-Gruppe.

Dabei konnte die 1. Mannschaft (Horst

Krumpschnabel/Roman Breitfuss/Al-

fred Ebner) den 3. Platz erkämpfen.

Die 2. Mannschaft (Johann Reichl/Ger-

hard Gleich/Peter Ebner) sicherte sich

mit einem Sieg über das TT-Team der

Salzburg AG Obus den Klassenerhalt. 

Energischer
Auftritt


